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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der Biostation, 

für das Jahr 2026 haben wir wieder ein vielfältiges Pro
gramm mit neuen und bewährten Exkursionen, Praxis
seminaren, Familienveranstaltungen und der Osterferien
werkstatt für Kinder zusammengestellt. 

Wir hoffen, dass alle Veranstaltungen wie geplant 
durchgeführt werden können. Sollte es doch zu Termin
verschiebungen oder Absagen von Veranstaltungen 
kommen, können wir digital schnell reagieren. Auf unserer 
Internetseite www.biostation-gt-bi.de finden Sie unter 
»Veranstaltungen« immer die neusten Informationen zu 
unseren Angeboten. Bitte melden Sie sich rechtzeitig für 
Ihre Wunschveranstaltung an. Geben Sie bitte per E-Mail 
unter info@biostation-gt-bi.de Ihren Namen, Ihre Adresse 
und eine Telefonnummer, unter der Sie auch kurzfristig gut 
erreichbar sind, sowie die Anzahl der Personen an. Eine 
telefonische Anmeldung ist auch möglich.

Bitte beachten Sie die Anmeldefristen und die 
Mindestaltersangaben für Kinder. Die Teilnahmegebühr wird 
zu Beginn einer Veranstaltung in bar entrichtet. Wir möchten 
Sie bitten, uns schnellstmöglich Bescheid zu geben, wenn 
Sie an einer Veranstaltung nicht teilnehmen können. Damit 
geben Sie Interessierten auf der Warteliste die Gelegenheit 
nachzurücken. Bei unentschuldigtem Fernbleiben wird 
Ihnen eine Rechnung über die Teilnahmegebühr zugestellt.

Denken Sie bitte bei Wanderungen und Aktivitäten, 
die draußen stattfinden, an wettergerechte Kleidung und 
festes Schuhwerk. Ein Wort zur Barrierefreiheit: Leider ist 
unser Gebäude nicht barrierefrei und auch das Gelände 
ist, wie es ist. Aber wir sind flexibel und in Absprache 
geht doch einiges. Sprechen Sie uns gerne an und wir 
versuchen Lösungen zu finden, um eine Teilnahme an den 
Veranstaltungen möglich zu machen.

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen erfolgt auf 
eigene Gefahr. Die Biostation übernimmt keine Haftung für 
Personen- und Sachschäden.

Viele gemeinsame Naturerlebnisse mit Ihnen in 2026 
wünscht sich Ihr Biostationsteam.
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Praxisseminar
Veredelung von Obstbäumen
Drei Apfelsorten auf einem Baum?  
Die alte Apfelsorte aus Opas Garten auf einen 
neuen Baum setzen? Eigentlich alles kein 
Problem, wenn man weiß, wie richtig vere-
delt wird. Nach einer kurzen theoretischen 
Einführung werden verschiedene Verede-
lungstechniken gezeigt. Mit diesem Wissen 
gerüstet kann dann jeder sein Geschick aus-
probieren und nach kurzem Üben selbst zwei 
Bäume veredeln. Die fertigen Veredelungen 
können anschließend mit nach Hause ge
nommen werden.
Bitte mitbringen: Rosenschere, scharfes ein-
seitig geschliffenes Messer, wenn möglich 
eigene einjährige Triebe eines Apfelbaums
Leitung: Simon Avenwedde
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 €
Anmeldung: bis zum 27.1.2026

Artenkenntnis nur für Kinder!
Das Tier von hier – Tiere und Termine 2026
Jeden Monat wird ein anderes Tier unter die 
Lupe genommen. Mal als Präparat, mal drau-
ßen mit dem Fernglas, mal in der Becherlupe. 
Mehr Informationen auf unserer Website 
unter: www.biostation-gt-bi.de

11. Januar Rotkehlchen
01. Februar Nutria
01. März Frösche, Kröten, Molche
12. April Enten
03. Mai Hummeln u.a. Wildbienen
07. Juni Schafe
05. Juli Heuschrecken
06. September Störche
04. Oktober Spinnen
08. November Eulen
06. Dezember Wolf

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung
Leitung: Cordula Großekathöfer
Treffpunkt: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 6 €
Anmeldung: für jede Veranstaltung einzeln 
möglich bis 3 Tage vor dem jeweiligen Termin

Praxisseminar
Holzkorb flechten
Ein echtes Schmuckstück für Ihr Brennholz! 
Für diesen Korb wird zunächst ein runder, 
flacher Boden geflochten und dann ein 
Rumpfgeflecht in der gewünschten Höhe 
hergestellt. Zum Abschluss können 2 Griffe 
eingearbeitet werden.
Bitte mitbringen: scharfes Taschenmesser, 
Rosenschere, Arbeitskleidung, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 40 € plus ca. 20 € Material
Anmeldung: bis zum 15.1.2026

Jahres- 
Überblick
[So] 
11–12.30  
Uhr

Natur­
begeisterte 
Kinder  
zwischen  
4 und 7
Jahren

31.1.2026
[Sa]
9–18 Uhr

FebruarJanuar
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3.2.2026
[Di]
17–20 Uhr



Februar

98

4.2.2026
[Mi]
16.45–18.30 
Uhr

7.2.2026
[Sa]
16–18 Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 6 Jahren

12.2.2026
[Do]
16.30–18.30 
Uhr

21.2.2026
[Sa]
10–16 Uhr

weiter auf Seite 12

Bitte mitbringen: 2 Handtücher, Arbeits
kleidung, ein altes Trinkglas pro Person
Leitung: Nadine Franzmeyer
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 8 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 3 €, Material-
kosten nach Verbrauch
Anmeldung: bis zum 3.2.2026

Naturkundliche Wanderung 
Vögel der Nacht – Der Uhu im  
Teutoburger Wald
Über viele Jahrzehnte war der Uhu in unserer 
Region ausgestorben. Vor etwa 50 Jahren be-
siedelten die ersten Paare den Teutoburger 
Wald. Was bedeutet es für die anderen Tier- 
und Vogelarten, wenn ein großer nachtaktiver 
Beutegreifer wieder in Erscheinung tritt?  
Wie hat sich der Brutbestand entwickelt  
und mit welchen Problemen hat der Uhu  
heute zu kämpfen? 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Fernglas, Taschenlampe
Leitung: Frank Püchel-Wieling
Treffpunkt: Bielefeld, Näheres bei Anmeldung, 
mit ÖPNV erreichbar; Wanderstrecke: ca. 5 km
Anmeldung: bis zum 9.2.2026

Praxisseminar 
Obstbaumschnitt für Anfänger  
inkl. westfälischem Pickertesssen
Neben Sortenwahl und Pflanzung werden vor 
allem der Erziehungsschnitt von Jungbäumen 
[Halb- und Hochstämme] sowie der Auslich-
tungsschnitt von Altbäumen im Mittelpunkt 
des Kurses stehen. Nach einer theoretischen 
Einführung und einem westf. Pickertessen zu 
Mittag wird am Nachmittag an den Bäumen 
einer Obstwiese geschnitten und gebunden.

Februar

Naturkundliche Wanderung 
Vögel der Nacht – Eine Audienz  
beim König der Nacht
Unter den Vögeln ist er der »König der Nacht« 
– der Uhu. Die Engländer gaben ihm auf-
grund seiner Größe den Namen »Eagle-Owl« 
[Adler-Eule]. In der Dämmerung haben wir 
die Chance, seine Rufe zu hören. Vielleicht 
gewährt er uns auch eine Audienz? Bei dieser 
Rundwanderung durch den Teutoburger Wald 
stehen die Vögel des Waldes und ihre Anpas-
sungen an den Lebensraum im Mittelpunkt. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas, 
Taschenlampe
Leitung: Frank Püchel-Wieling
Treffpunkt: bei Werther, Bekanntgabe bei der 
Anmeldung, Wanderstrecke: ca. 5 km
Anmeldung: bis zum 30.1.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Wir filzen Teelichtgläserhüllen  
aus Schafwolle
Noch ist es draußen dunkel und ungemütlich. 
Kerzenlicht verbreitet da immer noch ein 
schönes, warmes Gefühl. Aber der Frühling ist 
nun nicht mehr weit, und wir wollen ihn mit 
bunten Farben locken. Das gedämpfte Licht 
aus mit farbenfroher Schafwolle umfilzten 
Teelichtgläsern verbreitet eine wunderbare 
Atmosphäre für gemütliche Momente. 



Knotenwerkstatt: Von Knoten und Schlaufen
Probleme mit Schleifen und beim Knoten?  
Wir lernen gemeinsam verschiedene Knoten – 
von Achterknoten bis Palstek ist das nicht nur 

was für Leichtmatrosen und Badewannensegler! 
Da sitzt am Ende auch der Krawattenknoten!  

Mit Sicherheit! Leitung: Cordula Großekathöfer; Teilnah­
megebühr: 10 €; Alter: ab 7 J.; Termin: 30.3., 10 – 12.30 Uhr

Spurenwerkstatt: Spuren finden und legen
Viele Tiere leben versteckt, sind zu anderen Zeiten aktiv 
oder flüchten, sobald wir uns nähern. Dennoch können wir 
feststellen, dass sie in unserer Umgebung leben – denn 
sie hinterlassen sichtbare Spuren. Wir begeben uns auf 
die Suche nach verschiedenen Hinweisen und legen selber 
welche. Besonders schöne Spuren gießen wir mit Gips aus 
– zum Mitnehmen! Leitung: Cordula Großekathöfer; Teilnah­
megebühr: 10 €; Alter: ab 6 J.; Termin: 30.3., 13.30 – 16 Uhr

Wollwerkstatt: Elfen und Trolle aus Märchenwolle
Aus Wolle und Filz lassen sich zauberhafte Märchenfiguren 
herstellen – wie wäre es mit flatterhaften Schmetterlingen, 
zarten Blumenelfen oder grimmigen Trollen? Außerdem kar-
dieren wir pflanzengefärbte Schafwolle für ein farbenfrohes 
Osternest. Leitung: Erika Petring; Teilnahme­
gebühr: 10 € inkl. Materialk.; Alter: ab  
7 J.; Termin: Di, 31.3., 9.30–12 Uhr

Steinwerkstatt: Kreativ mit Steinen – 
Ein harter Stein wird dank einer bunten 
Filzhülle zu einem individuellen Hand-
schmeichler. Mit Säge, Feile und Schleifpa-
pier geht es dem Speckstein an den Kragen. Etwas Geschick 
wird benötigt, dann verwandelt sich der weiche Stein in 
kleine Figuren, Herzen oder einzigartige Anhänger. Leitung: 
Cordula Großekathöfer; Teilnahmegebühr: 10 € inkl. Materi-
alkosten; Alter: ab 6 J.; Termin: Di, 31.3., 13.30–16 Uhr

Naturwerkstatt: Fensterschmuck aus Naturmaterialien
Aus Zweigen, Blättern und Halmen entstehen fantasievolle 
Fensterbilder und Traumfänger. Leitung: Ute Twelker;  

Teilnahmegebühr: 10 € inkl. Materialkosten; Alter:  
ab 7 J.; Termin: Mi, 1.4., 9.30–12 Uhr

Papierwerkstatt: Papier ist kein Müll!
Papier mal nicht wegschmeißen, sondern recyclen. Kreativ 
beschäftigen wir uns mit der Herstellung von Papier aus  
Altpapier, dabei entstehen nicht nur wunderbare Karten 
oder kleine Geschenkanhänger, sondern auch – passend 
zum Frühjahr – ansprechende Saatpapiere. Recycling, so 
bunt und vielfältig wie die mitgebrachten Papierreste.  
Bitte mitbringen: verschiedene Papierreste; Leitung:  
Cordula Großekathöfer; Teilnahmegebühr: 10 € inkl. Mate
rialkosten; Alter: ab 7 J.; Termin: Mi, 1.4., 13.30–16 Uhr

Färberwerkstatt: Buntes aus der Natur
Goldrute, Orleanssaat, Indigo und Scharlachläuse – damit 
kann man färben, womöglich sogar »quietsch-bunt«? Wir 
färben Filzschnüre und Baumwolltaschen mit Naturfarben 
sowie kleine Portionen Schafwolle, aus denen ein kusche-
lig-weiches Osternest gezaubert werden kann. Leitung:  
Erika Petring; Teilnahmegebühr: 10 € inkl. Materialkosten;  
Alter: ab 7 J.; Termin: Do, 2.4., 9.30–12 Uhr

Holzwerkstatt: Schnitzen und mehr 
Neben Schnitzen auch Sägen, Feilen, Bohren, 
Schmirgeln – viel Handarbeit ist hier erforderlich. 
Alltägliches und Besonderes wird aus Holz ge-
macht, vielleicht Boote, Wichtel oder Hasen? 
Wir schnitzen wie das Holz gewachsen ist und 
lassen uns überraschen, was so alles in einem 
Ast stecken kann. Leitung: Cordula Großekathö-
fer; Teilnahmegebühr: 10 € inkl. Materialkosten; 
Alter: ab 8 J.; Termin: Do, 2.4.2026, 13.30–16 Uhr

* Jeder Kurs  
kann einzeln  
gebucht werden.
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Osterferienwerkstatt für Kinder

Mo 30.3. bis 
Do 2.4.2026

 Veranstaltungsort: 
Biostation
 Anmeldung: 

 bis zum 17.3.2026*



Naturkundliche 
Wanderung 
Vogelwelt im Versmolder	 Bruch
Die Wiesenlandschaft des Versmolder Bruches 
stellt für viele selten gewordene Vogelarten 
ein wichtiges Rückzugsgebiet dar. In unserer 
immer intensiver genutzten Agrarlandschaft 
finden Brachvogel, Kiebitz und Feldlerche 
kaum noch Möglichkeiten zur Brut. Im Bruch 
kann man sie noch bei der Balz im zeitigen 
Frühjahr beobachten. Bei dieser Wanderung 
in die Dämmerung hinein, lassen sich auch 
Durchzügler, wie Blässgänse, Krickenten oder 
Waldwasserläufer auf ihrem Rückweg in die 
nordischen Brutgebiete beobachten. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Fernglas, Taschenlampe
Leitung: Bernhard Walter, Meinolf Ottensmann
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 13.3.2026

Naturkundliche Wanderung
Rieselfelder-Rundgang
Schwerpunkt dieser Wanderung [ca. 3,5 
km] ist die Beobachtung von Vogelarten am 
Gewässer, im Schilf und auf den Wiesen. 
Vielleicht sind auch schon die ersten 
Schwarzkehlchen eingetroffen.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Jürgen Schleef
Treffpunkt: Biostation
Anmeldung: bis zum 18.3.2026

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, 
Schnittwerkzeug, für unbefestigtes Gelände 
geeignete mind. 2 m hohe Stehleiter  
[falls vorhanden]
Leitung: Gerd Eppe
Veranstaltungsort: Obstwiese in Werther-
Rotenhagen, Anfahrtsskizze für Teilnehmende 
Teilnahmegebühr: 35 € [inkl. Verpflegung]
Anmeldung: bis zum 11.2.2026

Praxisseminar
Nistmaterial-Halter
Vogeleltern haben viel zu tun. Dabei ist die 
Suche nach einem geeigneten Brutplatz die 
eine Sache, aber wo findet man genügend 
Nistmaterial? Da können wir unterstützen! 
Aus allerlei Naturmaterialien entstehen Ku-
geln und Stecker, die z.B. mit Wolle, Moos, 
Tierhaaren oder Heu befüllt werden können.
Leitung: Ute Twelker
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 € zzgl. ca. 15 € Material
Anmeldung: bis zum 3.3.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Experimentierworkshop – Wer möchte nicht 
gern einmal fliegen?
Die Fähigkeit fliegen zu können, hat die Men-
schen schon immer fasziniert. Aber warum 
können viele Lebewesen und Flugzeuge 
fliegen? Mit eindrucksvollen Experimenten 
gehen wir dieser Frage auf den Grund. Zum 
Schluss bauen wir auch ein »Flugzeug« aus 
Papier mit sehr guten Flugeigenschaften.
Bitte mitbringen: kleine Pausen-Verpflegung
Leitung: Ole Heimbeck M.A.
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 16 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 7 €
Anmeldung: bis zum 3.3.2026

März März

17.3.2026
[Di] 
18–20 Uhr

20.3.2026
[Fr] 
16–18 Uhr

7.3.2026
[Sa]
11–14 Uhr

13.3.2026
[Fr]
15–17 Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 9 Jahren
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Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Teilnahmegebühr: 10 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 4 €
Anmeldung: bis zum 17.3.2026

Naturkundliche Wanderung
Spechte im Tatenhauser Wald 
Das FFH-Gebiet »Tatenhauser Wald« bei Halle 
wird von alten Buchen und Eichenbestän-
den geprägt und bietet dank eines hohen 
Anteils an Totholz und Höhlenbäumen vielen 
Tierarten einen wertvollen Lebensraum. Im 
Verlauf der Wanderung werden typische Vo-
gelarten des Waldes vorgestellt. Ein beson-
deres Augenmerk liegt auf den fünf im Gebiet 
vorkommenden Spechten [Bunt-, Grün-, Klein, 
Mittel- und Schwarzspecht], die jetzt im zeiti-
gen Frühjahr besonders aktiv sind. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Meinolf Ottensmann
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 26.3.2026

Naturkundliche Kräuter-Wanderung
Die Natur im Aufbruch – Frühling!
Frühlingsanfang, die Natur steht in den Start-
löchern. Die Knospen werden dicker, Blatt-
rosetten größer – was passiert da draußen? 
Überraschender Saftstrom! Wir sind diesen 
spannenden Geheimnissen des Wiederer
wachens der Natur bei einer Wanderung 
durch das Naturschutzgebiet »Rieselfelder 
Windel« auf der Spur!
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk
Leitung: Ute Twelker
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 €
Anmeldung: bis zum 17.3.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Begegnung in der Dämmerung –  
Kröte, Frosch & Co.
Kröten, Frösche und Molche sind keine 
Reptilien, sondern Amphibien. Sie haben 
keine Schuppen und auch nur 4 Finger, aber 
5 Zehen. Weil Amphibien im Frühjahr beson-
ders wanderfreudig sind, wollen auch wir am 
Abend gemeinsam losziehen und diese tollen 
Tiere suchen und genauer betrachten.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 

Taschenlampe, Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer

14

März

15

28.3.2026
[Sa]
9–11.30 Uhr

21.3.2026
[Sa] 
11–13 Uhr

21.3.2026
[Sa]
19–21.30 
Uhr
Ausweich­
termin: 
28.3.26
Geeignet  
für Familien 
mit Kindern  
ab 7 Jahren

März



Naturkundliche Wanderung
FFH-Gebiet »Feuchtwiesen Hörste«
Auf dem Rundweg durch den Kernbereich  
des FFH-Gebietes bekommen wir einen Ein-
druck von der Schönheit und dem Artenreich-
tum der Feuchtwiesenlandschaft und lernen 
die verschiedenen Lebensräume mit ihrer 
typischen Pflanzen- und Vogelwelt kennen.
Großer Brachvogel, Baumpieper und mit 
etwas Glück auch das Schwarzkehlchen  
können hier beobachtet werden.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Fernglas
Leitung: Bernhard Walter, Matthias Glatfeld
Treffpunkt: Halle-Hörste, Bekanntgabe bei  
der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 17.4.2026

Naturerlebnisgruppe für Kinder
»Die Wilde 14« [1 x 6 und 1 x 4 Termine]
»Die Wilde 14« ist eine bereits bestehende 
feste Gruppe von Kindern im Grundschulalter, 
die sich an je 4-5 Samstagvormittagen vor 
und nach den Sommerferien trifft, um ge-
meinsam die Rieselfelder zu erkunden,  
zu forschen und zu spielen. »Die Wilde 14«  
ist draußen bei Wind und Wetter, erlebt die 
Jahreszeiten und probiert Dinge aus: vom 
Stockbrot backen bis zum Spuren lesen. 
»Die Wilde 14« trifft sich am: 25.4., 9.5., 
23.5., 6.6., 20.6., 4.7. und am 12.9., 26.9.,  
10.10. und 31.10.2026
Leitung: Cordula Großekathöfer
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 36 € für 6 Termine vor den 
Sommerferien, 24 € für 4 Termine nach den 
Sommerferien
Nur mit Anmeldung! »Neue« Kinder werden 
in eine Interessentenliste aufgenommen und 
informiert, wenn Plätze frei werden.

April

16 17

21.4.2026
[Di]
18–20 Uhr

In Zusam­
menarbeit 
mit: Heimat­
verein  
Hörste

ab 
25.4.2026
[Sa]
10–12.30 
Uhr

Geeignet  
für Kinder  
ab 7 Jahren

Fahrradexkursion
Zu Besuch bei Brachvogel, 
Kiebitz und Uferschnepfe
Das Vogelschutzgebiet 
»Rietberger Emsniederung« 
ist eine der schönsten 
Feuchtwiesenlandschaften in 
Westfalen. Ein LIFE-Projekt der 
EU soll die Zukunftsaussichten 
der bedrohten Wiesenvögel ver-
bessern. Die Schutzmaßnahmen in der Ems-
niederung werden erläutert und die typischen 
Vogelarten der Feuchtwiesen vorgestellt.
Bitte mitbringen: Fahrrad, festes Schuhwerk, 
Fernglas
Leitung: Frank Püchel-Wieling,  
Bernhard Walter
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 9.4.2026

Naturkundliche Wanderung
Frühjahrs-Nachtwanderung für Erwachsene
Wir wandern durch die Dämmerung in die 
Frühlingsnacht hinein. Im Zentrum dieser 
geruhsamen Nachtwanderung sollen das 
Naturerlebnis und die Erfahrung stehen,  
dass wir im Dunkeln mit ein wenig Vertrauen 
in die eigene Wahrnehmung auch auf andere 
Sinne als das Sehen zurückgreifen kön-
nen. Bereichert wird die Wanderung durch 
eingestreute, gesellige Aufgaben, die die 
Achtsamkeit für die Umgebung stärken. Den 
Abschluss bildet dann der allseits beliebte 
Lichterpfad.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Taschen-
lampe, Verpflegung, warme Kleidung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 € 
Anmeldung: bis zum 14.4.2026

14.4.2026
[Di] 
18.30– 
20.30 Uhr

Das LIFE-
Projekt 
»Wiesen­
vögel NRW« 
in Rietberg

18.4.2026
[Sa]
20–22 Uhr

April



klimabedingten Problemen vor Ort entgegen-
wirken? Welchen Beitrag kann das laufende 
LIFE-Projekt leisten, um die Zukunftsaus-
sichten der Feuchtwiesen als Lebensgrund-
lage für Wiesenvögel und andere auf nasses 
Grünland angewiesene Arten zu verbessern?
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Frank Püchel-Wieling,  
Claudia Quirini-Jürgens
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 27.4.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Sinnes-Nachtwanderung
Wir wandern von der Biostation aus in die 
Nacht hinein. Die nachtaktiven Tiere sind 
unsere Vorbilder, wenn wir bei spannenden 
Spielen und dem beliebten Lichterpfad 
unsere Sinne fordern. Denn auch die ande-
ren Sinne helfen uns bei der Orientierung, 
wenn wir nur wenig oder gar nichts sehen. 
Es braucht nur etwas Vertrauen zur eigenen 
Wahrnehmung.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Taschenlampe, Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 3 €
Anmeldung: bis zum 28.4.2026

Werkstattangebot für Kinder
Aus Holz gemacht – Schnitzkurs 
Wir schnitzen spannende, lustige, schöne 
und nützliche Dinge aus dem, was wir finden. 
Versteckt sich in dem Stock ein Waldwesen, 
ein Pilz oder ist es gar ein Kleiderhaken? Viel-
leicht entsteht ein duftender Handschmeich-
ler, ein Zauberstab oder ein Musikinstrument. 
Dabei lernen wir Grundtechniken des Schnit-
zens und verschiedene Hölzer kennen. 
Bitte mitbringen: kl. Stärkung für zwischen-
durch, Schnitzmesser [wenn vorhanden]
Leitung: Cordula Großekathöfer
Veranstaltungsort: Biostation 
Teilnahmegebühr: 8 € inkl. Materialkosten
Anmeldung: bis zum 21.4.2026

Naturkundliche  
Wanderung	
Feuchtwiesenschutz  
und Klimawandel
Brachvogel, Uferschnepfe 
und Kiebitz sind auf arten-
reiches und nasses Grünland 
angewiesen. Durch geringe 
Niederschlagsmengen im 
Frühjahr und Hitzeperioden im 
Sommer ist auch die Feuchtwiesenlandschaft 
im Vogelschutzgebiet »Rietberger Emsnie-
derung« gefährdet. Wie können wir diesen 

JuniApril Mai

18 19

In Zusam­
menarbeit 
mit: Klima­
woche in  
der Stadt 
Rietberg

2.5.2026
[Sa]
20–22 Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 7 Jahren

25.4.2026
[Sa]
13.30–16 
Uhr

Geeignet für 
Kinder ab  
8 Jahren

29.4.2026
[Mi]
18–20 Uhr

Das LIFE-
Projekt 
»Wiesenvö­
gel NRW« in 
Rietberg



Naturkundliche Wanderung
Vögel im Hövelbruch
Am Rand des Steinhorster Beckens liegt ein 
ehemaliges Feuchtgebiet – das Hövelbruch. 
Die Wanderung führt entlang der alten 
Furlbach-Rinne und des Sennebaches. 

Die »Königin der Nacht« [Nachtigall] ist 
dort heimisch und es gibt die Chance, den 
wundervollen Gesang der Heidelerche zu 
hören. Bei der Wanderung werden auch viele 
»Allerwelts-Vogelarten« vorgestellt, die uns in 
verschiedenen Lebensräumen begegnen.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Fernglas
Leitung: Frank Püchel-Wieling
Treffpunkt: in Rietberg/Verl, Bekanntgabe  
bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 5.5.2026

Naturkundlicher Spaziergang
Was zwitschert denn da?
Der Gesang der Vögel ist ein ganz besonderes 
Erlebnis im Frühling. Der Spaziergang durch 
den Stadtpark in Gütersloh bietet interessier-
ten Laien die Gelegenheit den Vogelgesang 
von Gartenvögeln wie Amsel und Rotkehl-
chen, aber auch von Waldarten wie Buchfink 
und Kleiber, kennenzulernen. 

Über den Gesang hinaus gibt es allerhand 
Wissenswertes und Spannendes zu unseren 
heimischen Vögeln zu erfahren. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
warme Kleidung [die Morgendämmerung  
ist die kälteste Zeit am Tag], Fernglas  
[wenn vorhanden]
Leitung: Dr. Jonathan Hense 
Treffpunkt: Bekanntgabe nach Anmeldung
Teilnahmegebühr: 8 €
Anmeldung: bis zum 5.5.2026

Naturkundliche Kräuter-Wanderung
Austrieb – Die Natur atmet durch!
Ein Spaziergang im Mai, alles wird grün – 
wunderbar! Aber woher kommt diese Kraft 
Blätter zu treiben, was passiert da im wilden 
Kraut? Wir begeben uns auf die Suche nach 
Frühstartern, Sprintern und Zauderern.
Leitung: Ute Twelker; Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 €
Anmeldung: bis zum 5.5.2026

Naturkundliche Wanderung
NSG »Feuchtwiesen Vennheide«
Das NSG »Vennheide« zeichnet sich durch 
eine Vielfalt an wertvollen Lebensräumen wie 
Magerwiesen, Heiden und nährstoffarmen 
Stillgewässern aus. Auf der Wanderung 
bekommen wir einen Eindruck von der reich-
haltigen Flora sowie den durchgeführten 
Pflegemaßnahmen. Seltene Vogelarten, wie 
Baumpieper, Schwarzkehlchen und Neuntö-
ter, können hier beobachtet werden.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Bernhard Walter, Matthias Glatfeld
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 8.5.2026

Naturkundliche Wanderung
Vogelwelt der Niehorster Heide
Im Zuge von großflächigen Naturschutzmaß-
nahmen wurde im NSG »Niehorster Heide« 
ein artenreiches Mosaik aus mageren Offen-
landbiotopen wie Heiden und Sandmager-
rasen geschaffen. Zu den bemerkenswerten 
Brutvogelarten zählen u.a. Baumpieper, Hei-
delerche, Gartenrotschwanz und Kiebitz.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Meinolf Ottensmann
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 7.5.2026

Mai Mai

20 21

9.5.2026
[Sa]
11–13 Uhr

12.5.2026
[Di]
18–20 Uhr

12.5.2026
[Di]
18.30– 
20.30 Uhr

8.5.2026
[Fr]
18.30– 
20.15 Uhr

9.5.2026
[Sa]
5–7 Uhr



Naturkundliche Wanderung
Sandwege und Dünen im NSG »Boomberge«
Auf der Rundwanderung durch die Dünenland-
schaft der Boomberge mit ihren lichten Kie-
fernwäldern und Sandwegen wird die gefähr-
dete Flora nährstoffarmer Lebensräume mit 
Glockenheide, Preiselbeere und Sandglöck-
chen vorgestellt. Auch der Gesang von Baum-
pieper und Goldammer wird zu hören sein.
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Bernhard Walter, Matthias Glatfeld
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 15.5.2026

Praxisseminar
Bienenhotel flechten
Bei diesem Flechtprogramm wird eine Röhre 
aus ganz dünnen feinen Weiden geflochten. 
Wenn wir Zeit genug haben, werden wir diese 
Röhre noch mit hohlen Stöckchen füllen und 
mit Lehm verputzen, damit alles Halt hat und 
an den nächsten Haken oder zu Hause in 
einen Baum gehängt werden kann.
Bitte mitbringen: scharfes Messer [Taschen-
messer oder Hippe], Rosenschere, Arbeits-
kleidung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 € plus ca. 8 € Materi-
alkosten
Anmeldung: bis zum 12.5.2026

Praxisseminar
Sensen und Dengeln
Wir wollen unter Anleitung eines geprüften 
Sensenlehrers, die alte Kulturtechnik des 
Sensenmähens, Wetzens und Dengelns wie-
der aufleben lassen. Denn mit der richtigen 
Sense und Arbeitstechnik lässt sich besser 
und schneller arbeiten als man denkt – und 
das ganz ohne Lärm!
Bitte mitbringen: Lange, körperbedeckende 
Arbeitskleidung, dünne Arbeitshandschuhe, 
knöchelhohe Arbeitsschuhe, Hörschutz, Ver-
pflegung, wenn nötig Lesebrille. Gerne auch 
eigene Sense zur Durchsicht mitbringen.
Gestellt werden: Sensenbaum, Sensenblatt, 
Dengelamboss, Dengelhämmer
Leitung: Ulrich Jablonowski
Veranstaltungsort: Biostation
Teilnahmegebühr: 90 € [jeweils max.  
6 Teilnehmende pro Tageskurs]
Mindestalter: 18 Jahre
Anmeldung: bis zum 28.4.2026 [bitte die 
Körpergröße angeben, um eine passende 
Sense vorbereiten zu können]

Mai Mai

19.5.2026
[Di]
18–20 Uhr

In Zusam­
menarbeit 
mit: Lokale 
Agenda  
Harsewinkel

22.5.2026
[Fr]
15–19 Uhr

16.5.2026
[Sa] und
17.5.2026
[So]
9.30–16.30 
Uhr

2 Einzel- 
termine

22 23



Naturkundliche Kräuter-Wanderung
Kräuterwanderung für Hund und Mensch
Wildes Kraut ist nicht nur für uns Menschen 
eine Bereicherung, auch unsere Hunde pro-
fitieren davon. Hier ein wenig Brennnessel, 
dort etwas Hopfen… Unsere Tiere wissen die 
Natur instinktiv zu nutzen, was können wir 
von ihnen lernen?
Leitung: Ute Twelker; Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 €
Teilnahmebedingungen: Jeder gut soziali-
sierte Hund ist herzlich willkommen. Bitte nur 
normale Leine [keine Auszieh- oder Schlepp-
leine], keine Spiel- oder Freilaufmöglichkeit.
Anmeldung: bis zum 26.5.2026

Naturhistorische Wanderung
Rund um die Ochsenheide
Im Juni erreicht die Ochsenheide ihren ersten 
schönen Blühaspekt und es können viele 
seltene Pflanzen, darunter Orchideen, aber 
auch je nach Wetter Schmetterlinge, die vom 
Blütenreichtum profitieren, beobachtet wer-
den. Der Weg führt auch in die angrenzenden 
Waldbereiche mit ihren Waldorchideen. Auch 
die spannende Geschichte der Ochsenheide 
wird erläutert. 
Leitung: Claudia Quirini-Jürgens 
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung 
Anmeldung: bis zum 29.5.2026

Juni

Naturkundliche 
Wanderung
Feldlerche, Kuckuck & Heckrinder  
in der Johannisbachaue
Die Kulturlandschaft der Johannisbachaue 
zählt zu den artenreichsten Lebensräumen 
in Bielefeld. Seit über 30 Jahren werden hier 
Ackerflächen extensiv bewirtschaftet, zudem 
unterstützt seit 2009 eine ganzjährige exten-
sive Beweidung mit Heckrindern die Gebiets-
pflege. Beides trägt zum Erhalt und der Wei-
terentwicklung der Artenvielfalt bei. Das Ge-
biet ist dementsprechend Heimat einer Reihe 
seltener Vogelarten wie Feldlerche, Kuckuck, 
Gelbspötter und Rebhuhn. Schwerpunkte der 
Wanderung sind die typischen Vogelarten der 
offenen Kulturlandschaft und ihre Gesänge 
sowie die Vorstellung der Ackernaturschutz- 
und Beweidungsprojekte in der Aue.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Meinolf Ottensmann und 
Claudia Quirini-Jürgens
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Anmeldung: bis zum 22.5.2026

Mai
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28.5.2026
[Do]
18–20 Uhr

30.5.2026
[Fr]
11–13 Uhr

3.6.2026
[Mi] 
17–19 Uhr

In Koope­
ration mit: 
Naturwis­
senschaft­
licher Verein 
Bielefeld, 
Bauernhaus­
museum 
Bielefeld

24



beeindruckende Strategien: Tiefere Wurzeln, 
effizientere Wassernutzung, veränderte 
Blütezeiten und flexibleres Wachstum helfen 
ihnen Starkwind-Ereignissen, Trockenheit 
oder Hitze zu begegnen. Durch genetische 
Vielfalt, Standortanpassung und ökolo-
gische Wechselwirkungen stärken sie das 
Ökosystem. 

Ein Rundgang durch das Naturschutz
gebiet »Rieselfelder Windel« – dem Klima
wandel auf der Spur!
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung
Leitung: Ute Twelker
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 10 €, ermäßig 5 €
Anmeldung: über die VHS Bielefeld,  
Kurs 1417E4

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Lichtzeichen in der Nacht
Glühwürmchen in einer Sommernacht tanzen 
zu sehen ist ein faszinierendes Naturerleb-
nis. Doch was steckt dahinter? Geht man 
zur rechten Zeit und am richtigen Ort in den 
Nachtwald, glimmen immer mehr kleine Lich-
ter auf. Auf unserer Nachtwanderung erfahren 
wir, wer, wie und warum leuchtet. 

Wir werden den Glühwürmchen und 
anderen Nachttieren mit kurzweiligen 
Erzählungen und unterhaltsamen Spielen 
auf der Spur sein und uns am Ende auf den 
beliebten Lichterpfad begeben.  
Wegstrecke: ca. 3 km. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Taschenlampe, Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung 
Teilnahmegebühr: 10 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 4 €
Anmeldung: bis zum 23.6.2026

Praxisseminar
Rankgerüste und Staudenhilfen flechten

Feuerbohnen, Wicken, Clema-
tis und Rosen brauchen beim 

Klettern Unterstützung. Attrak
tive Rankgerüste und Stützhilfen 

können aus Weidenruten passend 
für die Hauswand, den Balkon oder 

den Blumentopf geflochten werden.
Bitte mitbringen: scharfes Taschen-

messer, Rosenschere, Arbeitsklei-
dung, Kniekissen, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, 
Infozentrum
Teilnahmegebühr: 35 € plus ca.  
20 € Materialkosten
Anmeldung: bis zum 19.5.2026

Praxisseminar
Spiralen, Windwipper & Co. flechten
Aus sehr dünnen Weidenruten werden 
hübsche kleine »Hingucker« geflochten,  
die sich im Wind drehen oder wippen. Dieser 
originelle Gartenschmuck eignet sich auch 
gut zum Verschenken.
Bitte mitbringen: scharfes Taschenmesser, 
Rosenschere, Arbeitskleidung, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 35 € plus ca. 13 € Materi-
alkosten
Anmeldung: bis zum 9.6.2026

Naturkundliche Wanderung
Natur im Wandel – fit für die Zukunft
Wie macht sich die Natur zukunftsfähig?  
Im Zuge des Klimawandels muss sie nun 
ihre Anpassungsfähigkeit unter Beweis stel-
len. Wildpflanzen und Bäume zeigen dabei 

JuliJuni
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tion mit:  
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Uhr



Naturkundliche Wanderung
Nachtwanderung zu den Glühwürmchen,  
für Erwachsene
Wir starten in der Dämmerung und wandern 
geruhsam in die Sommernacht hinein. Im 
Wald erwarten uns die tanzenden Glüh-
würmchen. Bis das Leuchten mit Einbruch 
der Dunkelheit beginnt, machen wir immer 
wieder Halt, um in kurzweiligen Infoblöcken 
etwas über das Leben der Glühwürmchen zu 
erfahren und bei geselligen Aufgaben unsere 
Achtsamkeit für die Umgebung zu stärken. 
Den Abschluss bildet wieder der beliebte 
Lichterpfad. Wegstrecke ca. 3 km. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Taschenlampe, Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Bekanntgabe bei der Anmeldung
Teilnahmegebühr: 12 €
Anmeldung: bis zum 30.6.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Ein Schmetterling, der flattern kann –  
Selbstgebaut
Zunächst schauen wir, wie lebendige 
Schmetterlinge in der Natur fliegen können. 
Anschließend bauen wir aus Draht und Pappe 
ein flatterfähiges Schmetterlingsmodell mit 
einem Gummibandmotor. Es braucht etwas 
Geduld und eine gute Portion Geschicklich-
keit die Drähte mit der Zange zu biegen und 
alles auszuschneiden, bis er dann auch wirk-
lich losflattern kann. Bunt gestaltet, nach den 
Vorbildern aus der Natur oder der eigenen 
Fantasie, macht er auch optisch ganz schön 
was her.

Diese kreative Aufgabe erfordert neben 
Abstraktionsvermögen auch eine gut trai-
nierte Feinmotorik der Hände, dabei können 
[Groß-]Eltern eine gute Unterstützung sein.

Juli Juli

Bitte mitbringen: kleine Pausen-Verpflegung
Leitung: Ole Heimbeck M.A.
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 12 € pro Kind inkl. 
Materialkosten, unterstützende Erwachsene 
kostenlos
Anmeldung: bis zum 30.6.2026

Praxisseminar
Nass-Filzworkshop Rohwollkunst –  
ein Veggie-Fell 
Die schönen Schnucken der Biostation 
wurden geschoren und bieten ihre Wollpracht 
als Grundlage für Filzarbeiten an. 

Dieser Kurs lehrt die Grundlagen zum 
Nassfilzen. Es wird um Schafe gehen, um  
die Unterschiede in der Wolle und deren  
vielfältige Einsatzmöglichkeiten. Wichtig:  
Wir arbeiten mit roher Wolle, man sollte daher 
keine Angst vor Natur und ihren Produkten, 
wie Stroh, Lanolin und Köttelresten haben. 
Durch Seife, heißes Wasser und Körperkraft 
erhält man am Ende ein feines, sauberes 
Werkstück zum Mitnehmen. Ziel wird es sein, 
ein sogenanntes »Veggie-Fell«, also ein leder-
loses Schaffell, als Sitzkissen oder Dekostück 
zu kreieren. 

Vorerfahrung ist nicht nötig, lediglich 
etwas Geduld und Kraft. Daher richtet sich 
der Kurs vorwiegend an Erwachsene oder 
interessierte Jugendliche.
Bitte mitbringen: Verpflegung
Leitung: Lena Brenstein
Veranstaltungsort: Biostation
Teilnahmegebühr: 95 € [inkl. Materialkosten]
Verbindliche Anmeldung! bis 10.07.2026
Bei kurzfristigen Absagen [weniger als  
2 Tage vorher] wird die Hälfte der Kurskosten 
in Rechnung gestellt.

28 29

25.7.2026
[Sa]
10.30–
ca. 15.30  
Uhr

4.7.2026
[Sa]
21–23.30 
Uhr

10.7.2026
[Fr]
16–18 Uhr

Geeignet für 
Familien mit 
Kindern ab 
10 Jahren, 
ältere Kinder 
können  
auch gerne 
alleine teil­
nehmen
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Juli

Naturkundliche Kräuter-Wanderung
Wilde Kräuter im Hochsommer
Hochsommer – Sonne, Wärme, kurze Nächte! 
Und das wilde Kraut – hat das schon einen 
Sonnenbrand? Wie schützen sich die Pflan-
zen vor den Herausforderungen des Som-
mers, was macht das mit den Inhaltstoffen? 
Die wilden Kräuter sind jetzt in Höchstform. 
Können wir davon profitieren?
Leitung: Ute Twelker; Treffpunkt: Biostation 
Teilnahmegebühr: 8 € 
Anmeldung: bis zum 17.7.2026

Ferienwoche
Abenteuer Biostation 
Erlebe mit uns das große Abenteuer Bio-
station und tauche in die faszinierende Welt 
der Natur ein. Gemeinsam erkunden wir 
Wälder, Wiesen, Teiche und Schilffelder und 
entdecken die spannenden Lebensräume von 
Tieren und Pflanzen. Du wirst Insekten, Am-
phibien und Vögel aufspüren und lernen, wie 
man Bäume, Sträucher und Blütenpflanzen 
mit Apps und Büchern bestimmt. Mit Becher-
lupen, Ferngläsern und Binokularen gehen wir 
auf Forschungsreise und werfen einen Blick in 
die faszinierende Welt vieler Lebewesen. 
Leitung: Cordula Großekathöfer
Treffpunkt: Gütersloh HBF oder Biostation  
direkt ab ca. 9 Uhr
Anmeldung: über die VHS Gütersloh,  
Kursnummer IE 4150

Naturkundliche Wanderung mit Vortrag
Fledermausnacht für Erwachsene – Einblicke 
in das Leben der fliegenden Säugetiere
Nach einem einführenden Vortrag zu Biologie 
und Anatomie der Fledermäuse machen wir 
uns mit Ultraschalldetektoren bei einem klei-
nen nächtlichen Spaziergang auf die Suche 
nach den verschiedenen Fledermausarten in 
den Rieselfeldern Windel.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Taschenl.
Leitung: Arnt Becker und Matthias Füller
Treffpunkt: Info bei Anmeldung
Anmeldung: erforderlich bis zum 10.8.2026 
per Mail: arnt.becker@roebeck.de

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Expedition in der Dunkelheit – auf den 
Spuren der Fledermäuse
Ausgerüstet mit Ultraschalldetektoren ma-
chen wir uns in der Dunkelheit auf die Suche 
nach den Jägern der Nacht. Dabei lernen wir 
unterhaltsam Spannendes über die Lebens-
weise der in den Rieselfeldern Windel vor-
kommenden Fledermausarten.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Taschenlampe, Verpflegung
Leitung: Arnt Becker, Matthias Füller  
und Cordula Großekathöfer
Treffpunkt: Info bei Anmeldung
Teilnahmegebühr: 10 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 4 €
Anmeldung: bis zum 17.8.2026

August

14.8.2026
[Fr]
20.15–23.15 
Uhr

In Koope­
ration mit: 
NABU Stadt­
verband 
Bielefeld

21.8.2026
[Fr]
20–22 Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 8 Jahren
In Koope­
ration mit: 
NABU Stadt­
verband 
Bielefeld

25.7.2026
[Sa]
11–13 Uhr

27.–
31.7.2026
[Mo] – [Fr]
jeweils
8–16 Uhr

In Koopera­
tion mit:  
VHS Güters­
loh – VHS  
Erlebnis­
ferien

31
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August

selfmade. Der Zauber heißt »natürliche Farb-
pigmente«. Diese kann man getrocknet über 
Jahre aufbewahren und bei Bedarf z.B. zu 
Acryl-, Aquarell- oder Ölfarbe anmischen. Wir 
verwenden die Lake Pigments Methode und 
gewinnen am Beispiel der Goldrute aus einer 
unscheinbaren Brühe ein goldenes Gelb. 
Die Herstellung macht wenig Arbeit; doch es 
braucht Zeit. Wir treffen uns daher über eine 
Woche hinweg an 3 Terminen, an denen ich 
Sie auf Ihrer ersten Pigments Reise anleite.
Bitte mitbringen: 1 altes Handtuch, 1 alter 
Topf, 2 große Gläser [z.B. Gurkengläser],  
2 kleine Marmeladengläser, Trichter oder 
Kaffeefilter, wenn möglich kleiner Mörser
Leitung: Nadine Franzmeyer
Veranstaltungsort: Biostation
Teilnahmegebühr: 25 € pro Person
Anmeldung: bis zum 25.8.2026

Praxisseminar
Kugeln und Steine aus Weiden flechten
Es werden kugelige Objekte aus Weiden
ruten mit einem Chaosgeflecht gestaltet. Sie 
können dann dekorativ im Garten drapiert 
werden oder in der dunkleren Jahreszeit mit 
einer Lichterkette versehen den Hauseingang 
schmücken.
Bitte mitbringen: Rosenschere, Arbeitsklei-
dung, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 € und ca. 15 € 
Anmeldung: bis zum 25.8.2026

Praxisseminar
Kräutersträuße für Haus und Hof
Kräutersträuße wurden schon zu allen Zeiten 
gebunden. Mit ihrer Vielfältigkeit und ihrem 
Duft erhalten sie das Gefühl von Hochsommer 
bis weit in Herbst und Winter hinein. Aus 
allerlei Naturmaterialien binden wir kreative 
Werkstücke für Ess- und Gartentische.
Bitte mitbringen: Rosenschere
Leitung: Ute Twelker
Veranstaltungsort: Biostation 
Teilnahmegebühr: 20 € plus ca. 20 € Material
Anmeldung: bis zum 20.8.2026

Praxisseminar
Nass-Filzworkshop Rohwollkunst –  
ein Veggie-Fell 
Infos zum Kurs: siehe Seite 29, 25.7.2026
Bitte mitbringen: Verpflegung
Leitung: Lena Brenstein
Veranstaltungsort: Biostation
Teilnahmegebühr: 95 € [inkl. Materialkosten]
Verbindliche Anmeldung! bis 14.08.2026
Bei kurzfristigen Absagen [weniger als  
2 Tage vorher] wird die Hälfte der Kurskosten 
in Rechnung gestellt.

Praxisseminar [3-tägig]
Lake Pigments – Farbpigmente aus der Natur
Wer für seine Schreib-, Bastel- und Mal-
arbeiten Farben verwendet, hat vielleicht 
schon mal überlegt, wie es wäre aus Pflanzen 
eigene Farbe herzustellen. Man weiß, was 
darin ist und von Beginn an ist wirklich alles 

Geeignet für 
Erwachsene 
und Familien 
mit Kindern 
ab 12 Jahren

WICHTIG! 
Material 
zum Farb­
herstellung 
sollte nicht 
wieder für 
Lebensmittel 
verwendet 
werden

4.9.2026
[Fr]
15–18 Uhr

29.8.2026 
[Sa] 
10–13 Uhr

29.8.2026
[Sa]
10.30–15.30 
Uhr

29. [Sa] und 
30.8. [So] 
15–17 Uhr
und 5.9.26
[Sa] 
17–19 Uhr 
[flexibel]
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5.9. und 
6.9.2026
[Sa+So]
14–18 Uhr

Geeignet 
auch für 
Kinder ab 
10 Jahren in 
Begleitung 
eines Er­
wachsenen

12.9. und 
26.9.2026
[Sa]
13.30–18 
Uhr

  
für Kinder  
ab 8 Jahren

19.9.2026
[Sa]
10.30 – ca. 
15.30 Uhr

Praxisseminar [2-tägig]
Färben mit Pflanzenfarben
Krappwurzel, Goldrute, Indigo und Schilf
blüten – unsere Natur ist voller herrlicher Farb-
stoffe, die sich hinter »Chemiefarben« nicht zu 
verstecken brauchen. Wir färben Wollstränge 
und Seidentücher mit – zum Teil selbst ge-
sammelten – Färberpflanzen und erproben 
Vorbereitungs- und Färbemethoden. Eigene 
Wolle oder Seide können mitgebracht werden.
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung, Gummi-
handschuhe, 1 altes Handtuch, Tasche zum 
Pflanzen sammeln, Verpflegung
Leitung: Erika Petring
Treffpunkt: Biostation, Färben in Sennestadt
Teilnahmegebühr: 40 € und Materialkosten 
nach Verbrauch
Anmeldung: bis zum 25.8.2026

Werkstattangebot für Kinder
Aus Holz gemacht – Schnitzkurs
[2 Einzeltermine] 
Infos zum Kurs: siehe Seite 18, 25.4.2026
Bitte mitbringen: Kleine Stärkung für zwi-
schendurch, Schnitzmesser [wenn möglich]
Leitung: Cordula Großekathöfer
Veranstaltungsort: Biostation 
Teilnahmegebühr: 8 € inkl. Materialkosten
Anmeldung: bis zum 8.9. bzw. 22.9.2026

Praxisseminar
Nass-Filzworkshop Rohwollkunst…
Infos zum Kurs: siehe Seite 29, 25.7.2026
Bitte mitbringen: Verpflegung
Leitung: Lena Brenstein; Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 95 € [inkl. Materialkosten]
Verbindliche Anmeldung! bis 04.09.2026
Bei kurzfristigen Absagen [weniger als  
2 Tage vorher] wird die Hälfte der Kurskosten 
in Rechnung gestellt.

26.09.2026
[Sa]
9– 11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung
Vogelkundlicher Herbstspaziergang  
im Teutoburger Wald
Im Wald ist es still geworden. Nach dem Ende 
der Brutsaison müssen sich die Vögel auf den 
kommenden Winter vorbereiten. Sie sind mit 
der Nahrungssuche beschäftigt und verhalten 
sich sehr unauffällig. Auf den ersten Blick er-
scheint alles ganz einfach, denn einige Vogel-
arten bleiben offensichtlich hier und wir kön-
nen sie am Futterhaus beobachten. Andere 
sind Zugvögel und wandern nach Süden. 
Aber ist die Amsel am Futterhaus wirklich 
die Amsel aus dem Sommer? Auf dem 
Spaziergang beobachten und bestimmen 
wir die Vögel im Wald und halten Ausschau 
nach Zugvögeln, die auf ihrer Wanderung den 
Teutoburger Wald überqueren.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas
Leitung: Frank Püchel-Wieling

Treffpunkt: bei Werther, Bekannt-
gabe bei der Anmeldung
Wanderstrecke: ca. 6 km
Anmeldung: bis zum 23.9.2026

September September
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Praxisseminar
Vogelfutterhaus flechten
Aus einjährigen Weidenruten wird ein Vogel-
futterhaus geflochten, das einer Spitztüte 
gleicht, die luftig aber abgedunkelt ist und 
verschiedene Einfluglöcher haben kann, 
Anflugstöckchen inklusive. Ein Aufhänger 
sorgt dafür, dass es im Baum oder auf dem 
Balkon hängen kann. Das Futter wird auf 
einen eingeflochtenen Teller gestreut. Ein 
Tonteller im Durchmesser von 15 – 18 cm kann 
mitgebracht oder direkt zu Kursbeginn erwor-
ben werden.
Bitte mitbringen: scharfes Taschenmesser, 
Rosenschere, Arbeitskleidung, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 35 €, ca. 15 € für Flecht
material und evtl. Kosten für den Tonteller
Anmeldung: bis zum 28.9.2026

Naturkundliche Wanderung
Pilze für Einsteiger
Wer sich in der Natur bewegt, der kann sie 
kaum übersehen: Die Vielfalt der heimischen 
Pilze! Aber wer ist da eigentlich wer? Mitglie-
der der Pilz-AG des naturwissenschaftlichen 
Vereins Bielefeld vermitteln bei einer Wan-
derung durch die Rieselfelder Windel erste 
Grundlagen zur Pilzbestimmung und können 

9.10.2026
[Fr]
14–20 Uhr

18.10.2026
[Sa] 
10–12.30 
Uhr

Praxisseminar
Winden und binden – Herbstkränze
Naturkunde und Kreativität gehen hier  
Hand in Hand. Der Herbst treibt es mit Farben 
und Material auf die Spitze. Wir fertigen aus 
natürlichen Werkstoffen Herbstkränze für 
Tisch und Tür – gewunden oder gebunden.
Bitte mitbringen: Rosenschere
Leitung: Ute Twelker
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 € plus ca. 10 €  
Materialkosten
Anmeldung: bis zum 16.9.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Geocaching – Auf Rätseltour in der Natur
Geocaching ist eine moderne Art der Schatz-
suche und eine Herausforderung für die 
ganze Familie. Jede Familie begibt sich mit 
Hilfe von GPS auf die Spur der Rätsel, die sie 
mit etwas Wissen und Recherche zu unserem 
einmaligen Geocache führen werden. Bis zur 
nächsten Veranstaltung wird der Biostations-
Geocache allerdings wieder verschwinden.
Also ergreift die Gelegenheit und euer 
GPS-Gerät oder ladet eine der zahlreichen 
GPS-Apps auf das Smartphone.
Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung, 

GPS-Gerät oder Smartphone mit ent-
sprechender App [Empfehlungen 
gibt es bei der Anmeldung], 
Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Biostation

Teilnahmegebühr: 12 € für 2 Teil-
nehmende, jedes weitere Familien-

mitglied 5 €
Anmeldung: bis zum 22.9.2026

26.9.2026
[Sa]
11–14 Uhr

26.9.2026
[Sa]
15– ca. 18 
Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 8 Jahren

September Oktober
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Bitte mitbringen: festes Schuhwerk
Leitung: Steffen Schmitt und Mitglieder  
der AG Mykologie
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 € für zwei Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 3 €
Anmeldung: bis zum 6.10.2026

Naturkundliche Kräuter-Wanderung
Buntes Laub, graue Tage – die Natur  
packt ein!
Die Tage sind nun merklich kürzer, es wird 
kälter, nasser. Und trotzdem gibt es für die 
Natur viel Arbeit. Bäume, Sträucher und mehr-
jährige Kräuter – jeder hat seine Strategie sich 
winterfest zu machen. Was passiert da drau-
ßen jetzt noch auf den letzten Drücker?
Bitte mitbringen: Taschenlampe
Leitung: Ute Twelker
Treffpunkt: Biostation 
Teilnahmegebühr: 8 € 
Anmeldung: bis zum 27.10.2026

Praxisseminar
Kartoffelkorb / Schwinge flechten
Unter der Anleitung einer professionellen 
Korbflechterin wird ein halbkugeliger Korb 
[Kartoffelkorb oder Schwinge] aus Weiden
ruten geflochten, der auch als Einkaufs-,  
Woll- oder Pflanzkorb vielfältigen Zwecken 
dienen kann.
Bitte mitbringen: scharfes Taschenmesser, 
Rosenschere, Arbeitskleidung, Verpflegung
Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 40 € plus ca. 20 €  
Materialkosten
Anmeldung: bis zum 13.10.2026

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 8 Jahren
In Koopera­
tion mit: AG 
Mykologie

30.10.2026
[Fr]
15–17 Uhr

31.10.2026
[Sa]
9–18 Uhr

auch Fragen zu Giftigkeit und Speisewert 
beantworten. Ziel der Wanderung ist es aller-
dings nicht, einen Korb voll mit Speisepilzen 
zu sammeln, sondern das Interesse an der 
Pilzkunde zu wecken.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk
Leitung: Steffen Schmitt und Mitglieder  
der Pilz AG 
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 €
Anmeldung: bis zum 13.10.2026

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Die geheimnisvolle Welt der Pilze –  
Eine Entdeckungstour
Der Fliegenpilz ist sicherlich der Pilz schlecht-
hin, den jedes Kind kennt. Wir wollen bei 
einer kleinen Wanderung mit Pilz-Experten 
mehr entdecken und eintauchen in die bunte 
Vielfalt dieser geheimnisvollen Lebewesen.
Sind die gut sichtbaren Fruchtkörper in der 
Regel schnell wieder verschwunden, wollen 
wir im Anschluss noch ein kreatives Pilzpro-
dukt herstellen, das am Ende auch mit nach 
Hause genommen werden kann.

In Koopera­
tion mit: AG 
Mykologie 
des Na­
turwissen­
schaftlichen 
Vereins 
Bielefeld  
und Umge­
gend e.V.

18.10.2026
[Sa]
13.30–16.30 
Uhr

OktoberOktober
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Für Kinder und [Gross-]Eltern
Herbstliche Nachtwanderung zu Halloween
Zum diesjährigen Halloween wandern wir  
von der Biostation aus durch die Dämmerung 
in die Dunkelheit hinein. Die nachtaktiven 
Tiere sind unsere großen Vorbilder, wenn wir 
bei spannenden Spielen und dem Lichterpfad 
unsere Sinne schulen. Doch keine Angst, 
natürlich verzichten wir auf extra Grusel, 
denn eine Nachtwanderung zu Halloween ist 
schon spannend genug. Wer möchte kann 
gerne eine Laterne mitbringen.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
Taschenlampe, LED Martinslaterne auf 
Wunsch, Verpflegung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Treffpunkt: Biostation
Teilnahmegebühr: 8 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 3 €
Anmeldung: bis zum 27.10.2026

Praxisseminar
Stern-Kreationen flechten
Es gibt viele Möglichkeiten Sterne aus 
Weidenzweigen zu kreieren. Hauptsächlich 
werden kurze dünne Ruten verflochten, die 
sich gut um den »Rahmen« des Motives 
legen. Alle diese Flechtereien können zu 
Hause als Deko dienen, ob mit Lichterkette 
vor der Haustür oder als kleiner Baum-
schmuck in der Weihnachtszeit. 

Bitte mitbringen: Rosenschere, 
Arbeitskleidung, Verpflegung

Leitung: Petra Franke
Veranstaltungsort: Bio-
station, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 20 € 

und ca. 15 € Materialkosten
Anmeldung: bis zum 10.11.2026

31.10.2026
[Sa]
17.30–19.30 
Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 7 Jahren

26.11.2026
[Do]
15–18 Uhr

28.11.2026
[Sa]
16–18 Uhr

Geeignet  
für Familien 
mit Kindern 
ab 6 Jahren

November

Ob wir wohl erkannt wurden?
1 Blaumeise – 8 Uhu – 11 Feldhase –  

13 Weißstorch – 14 [v.l.n.r.] Nutria, Reiherente, Wasser-
ralle – 18|19 [v.l.n.r.] Brachvogel, Kiebitz,  

Uferschnepfe – 23 Goldwespe – 24 [v.l.n.r.] Heckrinder, 
Kuckuck, Rebhuhn – 25 Bienen-Ragwurz – 

31 Braunes Langohr – 32|33 Heidschnucken –  
35 Amsel – 38 Fliegenpilz – 41 Grünfrosch

Für Kinder und [Gross-]Eltern
Weihnachtliches Filzen mit Schafwolle
Bald ist Weihnachten und dann wird der 
Weihnachtsbaum geschmückt. Lichterkette 
und Kugeln gehören zur Grundausstattung. 
Aber darüber hinaus kann man so richtig 
kreativ werden. Wir filzen Stern-Girlanden, 
Glocken-Mobilés und eine große Anhänger-
vielfalt in Wunschfarbe für den diesjährigen 
Weihnachtsbaum. 
Bitte mitbringen: 2 Handtücher, 
Arbeitskleidung
Leitung: Nadine Franzmeyer
Veranstaltungsort: Biostation, Infozentrum
Teilnahmegebühr: 8 € für 2 Teilnehmende, 
jedes weitere Familienmitglied 3 €, Material-
kosten nach Verbrauch
Anmeldung: bis zum 24.11.2026

November



Aktionen & zusätzliche Angebote

Aktiv in der Natur –  
Naturerlebnisse in den Rieselfeldern Windel

Für Schulklassen, Kinder- und Jugendgruppen bieten wir 
Naturerfahrungs-Aktionen und Unterrichtseinheiten an 
den Jahreszeiten orientiert, zu verschiedenen Themen an 
wie z.B.: Heimische Tiere und Pflanzen, Lebensraum Wald, 
Gewässer, biologische Vielfalt, Naturschutz, Experimente.

Bei Projekttagen zu Natur- und Umweltschutzthemen 
unterstützen wir Sie gerne. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Website www.biostation-gt-bi.de unter der 
Rubrik »Naturpädagogik« oder in unserem Flyer mit dem 
aktuellen Programm für Schulklassen und Kindergruppen, 
den wir Ihnen gerne zuschicken.

Gebühren:
für Kitagruppen	 [2 h]:	 3 € pro Kind
für Schulklassen	[3 h]:	 4 € pro Schüler:in
Gebühren für längere Veranstaltungen nach Absprache.
Sie können bei uns auch Kindergeburtstage mit Natur
erlebnis-Themen buchen. Sprechen Sie uns an!

Zusätzliche Angebote für Gruppen ab 10 Personen:
Termine nach Absprache

Lichtbildvorträge [Honorar: 150 € zzgl. Fahrtkosten]:
•	 Heimische Eulen
•	 Naturschutz in den Rieselfeldern Windel
•	 	Greifvögel – früher verfolgt, heute bewundert?
•	 Wiesenvögel im Kreis Gütersloh
•	 Naturschutzprojekte in Ostafrika
Geländeführungen: entlang des Rundweges der Rieselfelder 
Windel [vorwiegend für Erwachsene]; mit Informationen zu 
folgenden Themen:
•	 	Industriegeschichte und Abwasserbehandlung  

der Firma Windel
•	 	Optimierungskonzept für das Industriebiotop  

und seine Umsetzung
•	 	Lebensraum für bedrohte Arten

Gebühr: 80 € für max. 25 Personen. Bei mehr als  
25 Personen: 2. Führung oder Aufpreis.
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Helfen Sie mit Ihrer Spende

Mit freundlicher Unterstützung

•	 Die Biologische Station Gütersloh/Bielefeld e.V. 		
	 ist ein gemeinnütziger Verein. Mit einer Spende unter-	
	 stützen Sie die Naturschutzarbeit im Kreis Gütersloh  
	 und in der Stadt Bielefeld.

Spendenkonto Sparkasse Bielefeld
IBAN DE06 4805 0161 0007 2952 56
BIC SPBIDE3BXXX
Stichwort: »Spende für die Biologische Station«

•	 Die Stiftung Rieselfelder Windel ist eine  
gemeinnützige Stiftung. Mit einer Spende unterstützen 
Sie die Naturschutzarbeit in den Rieselfeldern.

Spendenkonto Commerzbank Bielefeld
IBAN DE95 4804 0035 0734 5697 00
BIC COBADEFFXXX
Stichwort: »Spende für die Rieselfelder Windel«

Druck: Am Stiegsel Immobilien	 Gestaltung:

www.rieselfelder-windel.de




